
 

 

 

 

Anlage 1: Liste der Kooperationspartner 

 

Bibliotheken: 

Anna-Seghers-Bibliothek Berlin 
http://www.berlin.de/ba-lichtenberg/buergerservice/bildung/bibliothek011.html 
 
Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
http://www.zlb.de/ 
 
Vereine: 

BERLINER AKADEMIE für weiterbildende Studien e.V. 
http://www.berlinakademie.de 
 
FrauenTechnikZentrum Berlin e. V. 
http://www.ftz-berlin.de/ 
 
Methusalem e.V. 
http://www.methusalem-horneburg.de/ 
 
ViLE e.V.  
www.vile-netzwerk.de 
 
Bayerischer Landesverband des Katholischen Deutschen Frauenbundes e.V 
Bildungswerk 
http://www.frauenbund-bayern.de/ 
 
Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin  
http://www.gfe-berlin.de/  
 
Deutscher Frauenring e.V. Ortsring Kiel 
http://www.frauenring-kiel.de/ 
 
Chronistenvereinigung Potsdam-Mittelmark e.V. 
http://www.potsdam-mittelmark.de/opencms/opencms/pm/de/kultur/historie/cpm.html 
http://www.chronistenvereinigung-pm.de/ 
 
Erfahrung-Teilen e.V. in Hannover  
http://www.erfahrung-teilen.info/ 
 
Seniorenakademie der Caritas Worms 
http://www.caritas-worms.de/ 
 
SIC Mössingen 
http://www.sic.moessingen.org/ 
 
Deutsche Gesellschaft für Post- und Telekommunikationsgeschichte e.V. Berlin und Frankfurt a.M. 
http://www.dgpt.org/de/index.html 
 
Seniorenbeirat Wilhermsdorf 
http://www.ahis-fuerth-
oa.de/7_Seniorenclubs/1_Wilhermsdorf/205_Seniorenbeirat%20Wilhermsdorf 
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Volkshochschulen: 
 
Volkshochschule Recklinghausen 
http://www.vhs-recklinghausen.de/startseite-der-vhs-recklinghausen.html 
 
Volkshochschule Hilden-Haan 
https://www.vhs-hilden-haan.de/typo3/ 
 
Volkshochschule Dinslaken-Voerde 
http://www.vhs-dinslaken.de/ 
 
Volkshochschule Bonn, Fachbereich: Lebensgestaltendes Lernen 
https://www.vhs-bonn.de/ 
 
Volkshochschule Potsdam, Seniorenvolkshochschule 
http://www.potsdam-vhs.de/ 
 
Schiller Volkshochschule in Kooperation mit der Stadt Ditzingen 
http://www.ditzingen.de/index.php?id=520&type=98 
 
Volkshochschule Münster 
http://vhs.muenster.de/ 
 
Volkshochschule Beckum 
http://www.vhs-beckum-wadersloh.de/ 
 
Volkshochschule Wesel 
http://www.vhswesel.de/ 
 
 
Seniorenuniversitäten: 
 
Seniorenstudium der Universität Trier 
http://www.uni-trier.de/index.php?id=32056 
 
Seniorenstudium Universität Hannover 
http://www.uni-hannover.de/de/weiterbildung/gasthoeren/ 
 
Seniorenstudium Universität Leipzig 
http://www.zv.uni-leipzig.de/studium/weiterbildung/bildung-fuer-aeltere/seniorenstudium.html 
 
Universität zu Köln – Gasthörer- und Seniorenstudium 
http://www.koost.uni-koeln.de/gasthoerersenioren.html 
 
Seniorenuniversität Brandenburgische Technische Universität  Cottbus-Senftenberg 
http://www.tu-cottbus.de/seniorenuni/ 
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Anlage 2: Informationen und Checkliste zur Planung 
einer Veranstaltungsreihe „Silberwissen“ für Wikipedia 
 

 

Stand: September 2013 

Ein Silberwissen-Kurs richtet sich an Interessierte der Altersgruppe 50plus und dient dazu, die 

Mitwirkungsmöglichkeiten in der Online-Enzyklopädie Wikipedia (http://de.wikipedia.org) bekannter 
zu machen, sowie Ziele und Bedeutung von „freiem Wissen“ zu erläutern. Zugleich kann dieses 
Angebot genutzt werden, um eine erhöhte Attraktivität für Ihre Institution zu erreichen.  

Ein Kurs besteht aus mindestens drei Grundmodulen (wünschenswert ist eine längerfristige 
Fortführung mit regelmäßigen Treffen) 
1. Teil  (Was ist die Wikipedia und wie funktioniert sie?) –  Zeitdauer: 1-2 Workshops 

2. Teil  (z.B. Grundlagen des Schreibens in der Wikipedia) – Zeitdauer: ca. 2 Workshops 
3. Teil  (z.B. Einfügen von eigenen Fotos in die Wikipedia) – Zeitdauer: ca. 2 Workshops 

Die Module des Kurses bauen aufeinander auf und erfordern die Teilnahme an allen Workshops. 

Angesprochen sind Interessenten, die selbst mitarbeiten möchten und auch bereit sind, sich selbst 
aktiv einzubringen. 

Es wird erwartet, dass die Veranstaltung gut vorbereitet wird.  

 

Rahmenbedingungen 

Räumlichkeiten und Technik: 

 gute Verkehrsanbindung und gut erkennbare Erreichbarkeit innerhalb des Gebäudes (ggf. 

Weg ausschildern), ggf. behindertengerechter Zugang,  

 stabile Internetverbindung / ggf. W-LAN 

 pro Teilnehmer ein Computer mit Maus (Touchpads u.U. für ältere Menschen schwierig), für 
den Referent/-in ein Computer mit Maus, Beamer, Projektionsfläche, 
Moderationsmaterialien/Flipchart/Pinnwand nach Absprache 

 bitte vorab mit Referent/-in Kontakt aufnehmen, um die Technikausstattung und die 

verwendete Software, sowie Zugangsdaten abzusprechen, bzw. abzustimmen 

Zeiten: 

 zwischen 2,5 h bis max. 4 h inklusive Pausen, ausreichend Zeit für Erklärungen und Übungen, 
Dauer pro Workshop mit Referent/-in individuell abzusprechen, voraussichtliche Ausdauer 
der Teilnehmenden berücksichtigen 

 der genaue zeitliche Umfang soll mit Referent/-in geklärt werden 

 die Durchführung der drei Module sollte in einem zeitlich engen Zusammenhang stehen (z.B. 
einmal pro Woche) 
 

http://de.wikipedia.org/


 

Inhalt 

 die inhaltliche Verantwortung liegt beim Referenten 
bzw. der Referentin 

 grundlegende Informationen über die Wikipedia, über 

Freies Wissen und über Mitwirkungsmöglichkeiten stehen 
im Vordergrund 

 besondere Themenwünsche sind vorab und 
rechtzeitig mit Referent/-in abzustimmen 

 

TeilnehmerInnen 

Voraussetzungen: 

- sicherer Umgang mit PC und Internet, 

- eine eigene E-Mail Adresse haben und nutzen 

- Bereitschaft Wissen zu teilen und Neues zu lernen 

Für die Workshops sollen maximal 10 Personen als TeilnehmerInnen gewonnen werden, so dass 
der/die ReferentIn auf die Teilnehmenden individuell eingehen kann.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 rechtzeitige Verbreitung der Einladung mit den Terminen und Orten über die üblichen 
Medien der Institution (gedruckt, Website, Mailingliste, Veranstaltungseintrag in Online-
Community, …) 

 Presseinformation  

 gerne Berichterstattung über das Projekt vor dem Start oder/und nach einer ersten 
Veranstaltung 

 Handzettel, Flyer, Plakate 

 

Evaluation 

ReferentInnen haben ein Interesse daran, Feedback zur Veranstaltungen und ihrer Arbeit einzuholen. 
Bitte unterstützen Sie die Referenten dabei. 

 
Kontakt: 
 
Bereich Bildung und Wissen 
E-Mail: bildung@wikimedia.de 
Tel: (030) 21 91 58 26-0 

 

mailto:bildung@wikimedia.de
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Anlage 3: Checkliste für ReferentInnen 

 

 
Stand: September 2013 

 

Inhaltliches 

Fragen zur Vorbereitung: 
  Welche Zielgruppe triffst du an?  Was soll nach der Veranstaltung erreicht sein?  Wie viel Zeit hast du?  Was nutzt du zur Aktivierung der Gruppe? 
 
Fragen zur Zielgruppe 

Wichtig ist, dass du als Referent oder Referentin dir vorab einen guten Überblick über die Gruppe 
verschaffst. Das macht die Kommunikation im Workshop leichter und hilft, individuell auf die Gruppe 
einzugehen. 
 
Mögliche Fragen können sein:   Ungefähr wie viele TeilnehmerInnen werden kommen?   Gibt es einen ungefähren Querschnitt an Alter, Vorbildung o.ä.?   Was hat diese Zielgruppe für Themen? 

 
Material vorbereiten  

 Präsentation 
o  Umfang, Inhalte 
o  der Gruppe gemäß anpassen 
o  PDF erstellen (ggf. auch Screenshots der Websites)  Präsentation auf USB-Stick und/oder online bereit stellen  Zeitplan für den Ablauf überlegen  Druckaufträge vorher erledigen oder abklären!  Aufgaben überlegen  („Arbeitsaufträge“), ggf. Arbeitsblätter erstellen 

 

 

 

Organisatorisches 
 
Kontaktaufnahme: Institution rechtzeitig kontaktieren 
 

Rahmenbedingungen klären 

 Wichtige Punkte zur Vorbereitung per E-Mail mit Einrichtung klären 

 Hauptsachen telefonisch besprechen: 

o Adresse des Veranstaltungsortes abklären (nicht nur den Sitz des Veranstalters) 

o Was ist die Zielgruppe der Veranstaltung? 
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o Was ist das Ziel der Veranstaltung?  

 Allgemeine Information über Wikipedia 
 Einführung in die Online-Recherche  
 Nutzen, Schreiben und Editieren in der Wikipedia 

 Hochladen von Fotos und Bebildern von Artikeln 

o Größe der Gruppe? 

o Art der gewünschten Veranstaltung? 

 Vortrag mit Übungen 
 Workshop 

 thematische Einbettung (z.B. Interessen an Themen) gewünscht? 
o Technische Ausstattung der Einrichtung / des Übungsraumes: 
o Ggf. IP-Adresse der Einrichtung überprüfen, ist z.B. die IP der Einrichtung für 

Bearbeitungen in Wikipedia gesperrt? 

 Ggf. einen Admin um Freigabe der IP Adresse für den Zeitraum der 
Veranstaltung bitten.  

 Datum und Zeit, sowie gewünschte Zeitdauer der Veranstaltung festlegen 

 Empfang in der Einrichtung: genauer Treffpunkt und Zeitpunkt 

 Wer steht als Ansprechperson vor Ort zur Verfügung (z.B. Wer hat den 
Schlüssel zum Raum)? 

 Wer kann mir ggf. technische und organisatorische Unterstützung leisten? 
 

Was sollte ich unbedingt dabei haben?  

 Laptop mit Adapter für den Beamer, ggf. Beamer 

 Präsentation (ggf. Aufgaben separat) als PDF und auf USB-Stick 

 Arbeitsblätter 

 Material, das ich während der Schulung den Teilnehmenden geben kann  

 Feedbackbögen 

 Teilnehmer-/innenliste mit Kontaktmöglichkeit 
 
 

 
Kontakt: 
 
Bereich Bildung und Wissen 
E-Mail: bildung@wikimedia.de 
Tel: (030) 21 91 58 26-0 

mailto:bildung@wikimedia.de


Anlage 4: Auswahl von Material und Übungen  

 
 

 

 

 Vorträge über Wikipedia zur Einführung  

 Ralf Bösch 

 Dr. Uwe Rohwedder 

 Raimond Spekking 

 

 Übungen für einen Wikipedia-Kurs (Ausdrucke von zwei Beispielen) 

 Löffelübung 

 Liesel von der Post 

 



Wikipedia SilberwissenWikipedia Silberwissen

Seniorenkompetenz Initiative der Stadt HannoverSeniorenkompetenz Initiative der Stadt Hannover

(Benutzer:Raboe001 | Ra Boe)

19. September 2013

Wikipedia: Projekt SilberwissenWikipedia: Projekt Silberwissen



Wer ist Ra Bö?

• Arbeitet seit 30 Jahren im Bereich Drucktechnik

• Wikipedia-“Benutzer“ seit 2005

Themen:
- Fotos

- kleine Dörfer in den Abruzzen

& an der Nordsee

- Technik

- Denkmale

Ablauf des Workshops

• Was ist & wie funktioniert Wikipedia?

• Wie lese/beurteile ich Artikel?

• Woran erkenne ich gute Artikel?

• Wie nutze/zitiere ich Inhalte?

• Commons (Bilderdatenbank)

• Fragen & Diskussion

• Übungsteil



Was ist Wikipedia?

Was ist Wikipedia?
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Plinius d. Ä.
Naturalis historia

79. n. Chr.

Denis Diderot
Encyclopédie

1751-80

Jimmy Wales
Wikipedia

2001-?

Enzyklopädie?

Enzyklopädien
ein Vergleich

Wikipedia 423 Bände (2010)
deutschsprachig 700 Bände (Dez. 2011)Brockhaus

Enzyklopädie
30 Bände
(2006)

Ziko van Dijk, © Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0
Ziko van Dijk, © Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0



Enzyklopädien
ein Vergleich

Ziko van Dijk, © Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0

Rangliste
die meistbesuchten Seiten weltweit

• Betreiber Besucher/Monat

• 1. Google 920 Millionen

• 2. Microsoft 734 Millionen

• 3. Yahoo 599 Millionen

• 4. Facebook 471 Millionen

• 5. Wikipedia 365 Millionen

• 6. AOL LLC 267 Millionen

• 7. eBay 260 Millionen

• 8. Amazon 245 Millionen

• 9. Ask Network 228 Millionen

• 10. CBS 212 Millionen

Meist besuchte Sites weltweit (en:User:Stu/comScore data on Wikimedia, Philippe Beaudette, Anfang 2010)



Rangliste
die meistbesuchten Seiten Deutschland

• Betreiber Besucher/Monat

• 1. Google 30 Millionen

• 2. Microsoft 23 Millionen

• 3. ebay 20 Millionen

• 4. Telekom 16 Millionen

• 5. United Internet 16 Millionen

• 6. Time Warner 14 Millionen

• 7. Wikipedia FD 12 Millionen

• 8. Pro7 Sat1 12 Millionen

• 9. Bertelsmann 12 Millionen

• 10. Arcandor AG 11 Millionen

Meist besuchte Sites weltweit http://www.nielsenonline.com/defaultsite Anfang 2013)

Rangliste
die meistbesuchten Seiten weltweit



Rangliste
die meistbesuchten Seiten weltweit

Rangliste
die meistbesuchten Seiten weltweit



Rangliste
die meistbesuchten Seiten weltweit

Geschäftsmodelle

Google, Microsoft, Yahoo,

Facebook, AOL LLC, eBay,

Amazon, Ask Network, CBS

• kommerzielle Unternehmen

• Milliardenumsätze, v.a. Werbung

• Tausende Mitarbeiter

Wikimedia Foundation

• gemeinnützige Stiftung

• Spenden in Millionenhöhe

• ca. 50 Angestellte

Wikipedia hat
keine Werbung



Wikipedia

• gegründet 2001 in den USA
• 2003 Wikimedia Foundation

• mehrsprachig

• 18 Mio. Artikel in 270 Sprachen
(davon en: 4,1 Mio., de: ~1,6 Mio.)

• 5. meistbesuchte Website
der Welt

• de: 25 Mio. Zugriffe pro Tag

Jimmy Wales

File:Banner J.png Lane Hartwell (Creative Commons CC-BY-SA-3.0) derivative work: Degueulasse

Wikimedia Deutschland

• Gründung 2004

• 6.900 Mitgliedern (Sep 2013) 1.700 aktive 5.200 Fördermitglieder

• Spenden aus Deutschland
– ~6.300.000 € (2012) 230.000 Spender 25Mio WF

– ~2.500.000 € bleiben in DACHL

• ~55 Mitarbeiter (10 Wikidata)

http://wikimedia.de/wiki/Mitarbeiter



Wem gehört Wikipedia?

Technik (Server):

Wikimedia Foundation, USA

Wikimedia Deutschland (Toolserver)

Und die Inhalte?

��� ������
(freies Wissen)

Wer schreibt die Wikipedia?

�����������������������



Wer schreibt die Wikipedia?

• Usernamen

• http://www.youtube.com/watch?v=MTzUw
XaAK2s

Wer schreibt die Wikipedia?

• 100.000 ehrenamtliche Autoren weltweit
(davon in de rund 7.000 regelmäßig)

• Schüler, Studenten, Berufstätige,
Rentner...

• Durchschnittsalter: 33 Jahre

• Jeder darf mitmachen
„Wiki-Prinzip“



Das „Wiki-Prinzip“

• Jeder darf mitmachen!

• Benutzergruppen:
– unangemeldete („IP“)

– angemeldete

– Administratoren (ca. 260)

• Keine klassische Redaktion

• Community (soziales Netzwerk)
• Aktuelle Artikelanzahl: 1.631.549

• Aktuelle Seitenanzahl: 4.531.394

Das „Wiki-Prinzip“

Hans: Elefanten sind Säugetire.

Florian: Elefanten sind Säugetiere.

Tina: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.

Marc: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.
Sie haben Rüssel.

Kevin: ICH FINDE ELEFANTEN DOOF!!!

Tina: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.
Sie haben Rüssel.



Urheberrecht

• Persönlichkeitsrechte

• Verwertungsrechte

• Werkintegrität

• Vervielfältigung

Urheberrecht
• Persönlichkeitsrechte

• Panoramafreiheit

• Vervielfältigung

• Lizenz

© Ralf Roletschek © Ra Boe / Wikipedia Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0



Urheberrecht - Freie Lizenz

„Unter gleichen Bedingungen“:

• Autor/Urheber nennen!

• Lizenzangabe! (z.B. CC-by-SA 3.0)

• Produkt ist dann ebenfalls
frei!

Fragen?



Die Qualität der Artikel

Artikelbeurteilung



Artikelbeurteilung

Artikelbeurteilung



Artikelbeurteilung





Artikelbeurteilung

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Ihme-Zentrum&diff=prev&oldid=94325092

https://de.wikipedia.org/wiki/Ihme-Zentrum

Fragen?



Ein guter Artikel?!

Ein guter Artikel?!

����������� ��������� �����
����� ������������ ��������� �
���������������� �����������
������� ��������



Ein guter Artikel?!

Ein guter Artikel?!

(2236)(3590)
Stand 8 2013



Fragen?

Freie Wikipedia,
aber ……

���� ������ ���������
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Freie Lizenz?

• Urheberrecht

• Gemeinfreiheit

• Freie Lizenz als Kompromiss
• Wikipedia: CC-by-SA 3.0

(„Weitergabe unter gleichen Bedingungen“)

Richtig Zitieren



Richtig Zitieren

Wikimedia Commons



Wikimedia Commons

Bilder

Gemälde Scans Grafiken

© Ra Boe / Wikipedia
Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0

Ziko van Dijk, © Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0



Ziko van Dijk, © Creative Commons Attribution ShareAlike 3.0

Vielen Dank!

Weiter geht es mit der Wikisoftware

Fragen?

ralf.boesch@wikipedia.de



Dr. Uwe Rohwedder

Methusalem Horneburg

31. Okt. + 1. Nov. 2012

Vorstellung

• Uwe Rohwedder

• Historiker

• Wikipedia-Autor seit 2005
Universitätsgeschichte
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Norddeutsche Regionalgeschichte
Biografien

• Schulprojekt seit 2011

• Mentor seit 2012



Ablauf

• Vorstellungsrunde

• Einführung: Was ist / wie funktioniert Wikipedia?

• Benutzerkonto erstellen

• Einfache Bearbeitungen

• Neue Artikel erstellen

• Bilder hochladen
(„Schwesterprojekte“)

Bitte unterbrechen &
fragen Sie mich!

1. Was ist Wikipedia?

• Wiki?
• Enzyklopädie?
• frei?



1. Was ist Wikipedia?

• Wiki = „schnell“

• kollaborative Software
(Web 2.0)

• vielseitig einsetzbar
(nicht nur Wikipedia!)

1. Was ist Wikipedia?



Enzyklopädie?

Plinius d. Ä.
Naturalis historia

79. n. Chr.

Denis Diderot
Encyclopédie

1751-80

Jimmy Wales
Wikipedia

2001-?

Enzyklopädie?



Wikipedia

• gegründet 2001 in USA

• mehrsprachig

• 280 Sprachen

• weltweit ca. 20 Mio. Artikel

• de: 1,5 Mio.

300.000 Stichwörter (2006) ~ 1,5 Mio. (2012)



Wikipedia im Vergleich

• Encyclopédie: 35 Bände, 60.000 Stichwörter

• Encyclopædia Britannica:
32 Bde., 75.000 Stichwörter

• Meyers Großes Taschenlexikon:
24 Bde., 150.000 Stichwörter

• Brockhaus:
30 Bde., 300.000 Stichwörter

• Microsoft Encarta: 50.000 Stichwörter

Enzyklopädie?

• universelles Nachschlagewerk

• Artikel zu allen möglichen Themen
(kein Fachlexikon)

• Voraussetzung:
– Relevanz

– Belegtes Wissen

– Neutraler Standpunkt

• Was Wikipedia nicht ist



Freies Wissen?

„Stell dir eine Welt vor, in der jeder Mensch auf der
Erde freien Zugang zum gesamten menschlichem
Wissen hat. Das ist, was wir machen.“

Jimmy Wales

Freies Wissen?

• Alle Inhalte stehen unter einer Freien Lizenz 

• Alle Inhalte dürfen von jedermann kopiert und
weiterverwendet werden
(Bedingung: Autorennennung + Freie Lizenz)

• Alle Wikimedia-Projekte sind für
jedermann frei zugänglich

• Nutzung ist kostenlos 

• Gemeinnützig

• Frei von finanziellen Interessen
Dritter (Spenden, keine Werbung)



Fragen?

2. Wie funktioniert Wikipedia?

In der Theorie gar nicht,
nur in der Praxis.



Finden Sie die
„richtige“Wikipedia!
(Startseite)

... die „richtige“Wikipedia?



... die „richtige“Wikipedia?

... die „richtige“Wikipedia!
http://de.wikipedia.org/



... die „richtige“Wikipedia!
http://de.wikipedia.org/

Das „Wiki-Prinzip“

• Wiki = kollaborative Software

• offenes Projekt

• Jede(r) kann/darf mitmachen

• Änderungen sind sofort
für alle sichtbar
(im Prinzip)



Das „Wiki-Prinzip“

Hans: Elefanten sind Säugetire.

Florian: Elefanten sind Säugetiere.

Tina: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.

Marc: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.
Sie haben Rüssel.

Jonas: ICH FINDE ELEFANTEN DOOF!!!

Tina: Elefanten sind die größten Landsäugetiere.
Sie haben Rüssel.

Das „Wiki-Prinzip“



Das „Wiki-Prinzip“

Das „Wiki-Prinzip“



Das „Wiki-Prinzip“

Das „Wiki-Prinzip“





Übung:
a) Wer hat den Artikel „Horneburg“

zuletzt bearbeitet?

b) Wie sah die erste Version des
Artikels „Nordsee“ aus?

c) Wann und von wem
wurde sie erstellt?

(Zeit: 10 Minuten)





Qualitätssicherung

• Persönliche Beobachtungslisten

• globale Wartungslisten
(„Letzte Änderungen“, „Neue Seiten“ etc.)

• Qualitätssicherung

• Artikellöschung

• Fachportale/-redaktionen

• Review

• Ausgezeichnete Artikel

Ausgezeichnete Artikel

(2098)(3392)



Fragen?

Grundprinzipien

• Enzyklopädie

• Neutraler Standpunkt

• gesichertes Wissen

• Quellen und Belege

• Relevanz



Wikipedia-„Räume“

• (Artikel)

• Benutzer:

• Hilfe:

• Portal:

• Wikipedia:

Dr. Uwe Rohwedder cc-by-sa 3.0



Wikipedia
Haus auf der Alb

15. November 2011

Wikipedia
„Gehen Sie nicht in den 
Ruhestand kommen Sie 

zu uns!“

Haus auf der Alb
15. November 2011

Wikipedia-Benutzer Dr. Cüppers



Persönliches
Raimond Spekking
➔ Beruf:

➔ EDV-Dozent in Köln-Vingst
➔ MediaWiki-Beratung
➔ MediaWiki-Entwicklung

➔ Wikipedia-Freizeit:
➔ Wikipedia-Autor
➔ Wikimedia Commons-Fotograf
➔ Wiki-Administrator, Mitglied Support-Team, OTRS-Administrator
➔ MediaWiki-Programmierung

➔ OpenStreetMap-Mapper

Themen
● Wikipedia, Wikimedia, Wiki…Was?
● Grundlagen
● Mitarbeit als Autor
● Mitarbeit als Fotograf



Wikipedia
● Freie Enzyklopädie
● 2001 in den USA gegründet

● Direkt vielsprachig
● Jeder darf mitarbeiten
● Community
● Keine klassische Redaktion

Besitz
Wem gehört die Wikipedia?



Besitz
Wem gehört die Wikipedia?

● Server: Wikimedia Foundation, USA
● Toolserver: Wikimedia Deutschland

Besitz
Wem gehört die Wikipedia?

● Server: Wikimedia Foundation, USA
● Toolserver: Wikimedia Deutschland
Aber wem gehören die Inhalte?



Besitz
Wem gehört die Wikipedia?

● Server: Wikimedia Foundation, USA
● Toolserver: Wikimedia Deutschland
Aber wem gehören die Inhalte?

UNS ALLEN!
Creative Commons Lizenz

cc-by-sa-3.0

Wer?
Wer schreibt Wikipedia?

● Von ehrenamtlichen Autoren verfasst
● Schüler, Studenten, Professoren,

Rentner, ...
● Weltweit 100.000 Autoren



Freiheit
Freies Wissen

● Kopieren, verändern, weitergeben
● Autorennennung
● Änderungen müssen ebenfalls „frei“ sein
● Frei im Sinne von „jedermann zugänglich“
● Als Leser, als Teilnehmer („Wiki-Prinzip“)
● Frei von kommerzieller Abhängigkeit: 

● Keine Werbung
● Rein spendenfinanziert

Kriterien
● Versionsgeschichte
● Diskussionsseite

● Woran erkennt man gute Artikel?



Sachlichkeit
● Keine Erzählungen, Gefühlsausdrücke
● Keine Erfahrungsberichte
● Artikel ist schlüssig und ohne Widersprüche

Neutralität
● Keine Bewertungen
● Keine persönlichen Meinungen und
Ansichten der Autoren
● Verschiedene Standpunkte werden
beschrieben, Ausgewogenheit



Quellen
● Aussagen sollten belegt sein
● Wissenschaftliche Quellen (Bücher, 
Zeitschriften) und seriöse Zeitungen, etc.
● Keine Behauptungen, nur Wiedergabe von
gesicherten Fakten

Qualitätssicherung
Schlechte Bearbeitungen werden rückgängig
gemacht:



Qualitätssicherung
Wer schreibt von wem ab?

Qualitätssicherung
Wer schreibt von wem ab?



Qualitätssicherung
Wer schreibt von wem ab?

Qualitätssicherung
Wer schreibt von wem ab?



Qualitätssicherung
Wer schreibt von wem ab?

http://www.bildblog.de/5704/wie-ich-freiherr-von-guttenberg-zu-wilhelm-machte/

Auszeichnungen
● Exzellente Artikel
● Lesenswerte Artikel
● Informative Listen und Portale
● Exzellente Bilder
● Exzellente Aufnahmen



Mitarbeit als Autor
Welche Themen eignen sich?

● Heimat (nahe und ferne)
● Ehemaliger Beruf

● Hobby
● ...

Mitarbeit als Fotograf
Was kann ich fotografieren?

Arc
hite

ktu
r



Mitarbeit als Fotograf
Bilderschatzkiste

Mitarbeit als Fotograf
Was kann ich fotografieren?

Prominente



Mitarbeit als Fotograf
Was kann ich fotografieren?

Handwerk

Weiternutzen
Bei Bildern: Fotograf und Lizenz nennen.

http://www.antonitercitykirche.de/EventDetails.aspx?guid=099ac67a-6feb-46c0-89ce-2926e2f6fb58
Originalbild: [[Commons:File:Gerling-Konzern Köln - Gebäudekomplex Im Klapperhof (4343-45).jpg]]



Weiternutzen
Bei Bildern: Fotograf und Lizenz nennen.
]

Was ist an dieser
Weiternutzung
falsch?

Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Fragen & Anregungen:
raimond.spekking@wikimedia.de

Lizenz dieser Präsentation:
CC-by-SA-3.0/de

BBS Wissen
26. Oktober 2011
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Benutzer:AndreasPaul/Löffel

__KEIN_INHALTSVERZEICHNIS__

Zum Training von Kollaboration, Recherche, Kreativität, Belegbarkeit, Nachvollziehbarkeit und

Arbeitsorganisation: die Löffelübung.

Schreibt gemeinsam einen bebilderten Text über Löffel. Zu jedem der folgenden Stichpunkte wird ein Satz und ein

Bild benötigt.

7. Was hat Hypertonie mit Löffeln zu tun?

Die Sätze müssen sachlich richtig sein, einen nachweisbaren Inhalt besitzen und formalen Kriterien

(Rechtschreibung, Grammatik, Satzbau) genügen.

Die Sätze müssen aber zueinander in keinerlei Zusammenhang stehen.

Die Bilder müssen zum jeweiligen Satz passen.

Bedingungen:

• Google wird euch hierfür nicht viel nützen - wirklich. Ungeachtet dessen ist Google bei dieser Übung verboten.

•• Für diese Übung dürfen nur Wikipedia und Schwesterprojekte benutzt werden.

• Ihr müsst euch über die Diskussionsseite dieser Benutzerseite organisieren, denn die Zeit ist knapp (max. 30 min),

alleine werdet ihr keine Chance haben. Ihr müsst euer Wissen teilen, sonst geht ihr unter.

- Tipp für die Lösungen: Nicht alles wörtlich nehmen. Es gibt für jeden Stichpunkt mindestens eine

sinnvolle Lösung.

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei%3ASoup_Spoon.jpg
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Benutzer:Die-Foto-Grafen/Singularit%C3%A4t
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Quelle(n) und Bearbeiter des/der Artikel(s)
Benutzer:AndreasPaul/Löffel  Quelle: https://de.wikipedia.org/w/index.php?oldid=114116818  Bearbeiter: AndreasPaul, DerHexer

Quelle(n), Lizenz(en) und Autor(en) des Bildes
File:Soup Spoon.jpg  Quelle: https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Soup_Spoon.jpg  Lizenz: GNU Free Documentation License  Bearbeiter: Donovan Govan.

Lizenz

Wichtiger Hinweis zu den Lizenzen
Die nachfolgenden Lizenzen bezieht sich auf den Artikeltext. Im Artikel gezeigte Bilder und Grafiken können unter einer anderen Lizenz stehen sowie von Autoren erstellt worden sein, die nicht in der Autorenliste
erscheinen. Durch eine noch vorhandene technische Einschränkung werden die Lizenzinformationen für Bilder und Grafiken daher nicht angezeigt. An der Behebung dieser Einschränkung wird gearbeitet.
Das PDF ist daher nur für den privaten Gebrauch bestimmt. Eine Weiterverbreitung kann eine Urheberrechtsverletzung bedeuten.

Creative Commons Attribution-ShareAlike 3.0 Unported - Deed
Diese "Commons Deed" ist lediglich eine vereinfachte Zusammenfassung des rechtsverbindlichen Lizenzvertrages (http:/ / de. wikipedia. org/ wiki/ Wikipedia:Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3. 0_Unported)
in allgemeinverständlicher Sprache.
Sie dürfen:

• das Werk bzw. den Inhalt vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
• Abwandlungen und Bearbeitungen des Werkes bzw. Inhaltes anfertigen
Zu den folgenden Bedingungen:

• Namensnennung — Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen.
• Weitergabe unter gleichen Bedingungen — Wenn Sie das lizenzierte Werk bzw. den lizenzierten Inhalt bearbeiten, abwandeln oder in anderer Weise erkennbar als Grundlage für eigenes Schaffen verwenden, dürfen Sie die

daraufhin neu entstandenen Werke bzw. Inhalte nur unter Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch, vergleichbar oder kompatibel sind.
Wobei gilt:

• Verzichtserklärung — Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die ausdrückliche Einwilligung des Rechteinhabers dazu erhalten.
• Sonstige Rechte — Die Lizenz hat keinerlei Einfluss auf die folgenden Rechte:

•• Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts und sonstigen Befugnisse zur privaten Nutzung;
•• Das Urheberpersönlichkeitsrecht des Rechteinhabers;
•• Rechte anderer Personen, entweder am Lizenzgegenstand selber oder bezüglich seiner Verwendung, zum Beispiel Persönlichkeitsrechte abgebildeter Personen.

• Hinweis — Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen alle Lizenzbedingungen mitteilen, die für dieses Werk gelten. Am einfachsten ist es, an entsprechender Stelle einen Link auf http:/ / creativecommons. org/ licenses/
by-sa/ 3. 0/ deed. de einzubinden.

Haftungsbeschränkung
Die „Commons Deed“ ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache, aber auch stark vereinfacht wiedergibt. Die Deed selbst
entfaltet keine juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht.

GNU Free Documentation License
Version 1.2, November 2002

Copyright (C) 2000,2001,2002 Free Software Foundation, Inc.

51 Franklin St, Fifth Floor, Boston, MA 02110-1301 USA

Everyone is permitted to copy and distribute verbatim copies

of this license document, but changing it is not allowed.

0. PREAMBLE
The purpose of this License is to make a manual, textbook, or other functional and useful document "free" in the sense of freedom: to assure everyone the effective freedom to copy and redistribute it, with or without modifying it,
either commercially or noncommercially. Secondarily, this License preserves for the author and publisher a way to get credit for their work, while not being considered responsible for modifications made by others.
This License is a kind of "copyleft", which means that derivative works of the document must themselves be free in the same sense. It complements the GNU General Public License, which is a copyleft license designed for free
software.
We have designed this License in order to use it for manuals for free software, because free software needs free documentation: a free program should come with manuals providing the same freedoms that the software does. But this
License is not limited to software manuals; it can be used for any textual work, regardless of subject matter or whether it is published as a printed book. We recommend this License principally for works whose purpose is instruction or
reference.

1. APPLICABILITY AND DEFINITIONS
This License applies to any manual or other work, in any medium, that contains a notice placed by the copyright holder saying it can be distributed under the terms of this License. Such a notice grants a world-wide, royalty-free
license, unlimited in duration, to use that work under the conditions stated herein. The "Document", below, refers to any such manual or work. Any member of the public is a licensee, and is addressed as "you". You accept the license
if you copy, modify or distribute the work in a way requiring permission under copyright law.
A "Modified Version" of the Document means any work containing the Document or a portion of it, either copied verbatim, or with modifications and/or translated into another language.
A "Secondary Section" is a named appendix or a front-matter section of the Document that deals exclusively with the relationship of the publishers or authors of the Document to the Document's overall subject (or to related matters)
and contains nothing that could fall directly within that overall subject. (Thus, if the Document is in part a textbook of mathematics, a Secondary Section may not explain any mathematics.) The relationship could be a matter of
historical connection with the subject or with related matters, or of legal, commercial, philosophical, ethical or political position regarding them.
The "Invariant Sections" are certain Secondary Sections whose titles are designated, as being those of Invariant Sections, in the notice that says that the Document is released under this License. If a section does not fit the above
definition of Secondary then it is not allowed to be designated as Invariant. The Document may contain zero Invariant Sections. If the Document does not identify any Invariant Sections then there are none.
The "Cover Texts" are certain short passages of text that are listed, as Front-Cover Texts or Back-Cover Texts, in the notice that says that the Document is released under this License. A Front-Cover Text may be at most 5 words, and a
Back-Cover Text may be at most 25 words.
A "Transparent" copy of the Document means a machine-readable copy, represented in a format whose specification is available to the general public, that is suitable for revising the document straightforwardly with generic text editors
or (for images composed of pixels) generic paint programs or (for drawings) some widely available drawing editor, and that is suitable for input to text formatters or for automatic translation to a variety of formats suitable for input to
text formatters. A copy made in an otherwise Transparent file format whose markup, or absence of markup, has been arranged to thwart or discourage subsequent modification by readers is not Transparent. An image format is not
Transparent if used for any substantial amount of text. A copy that is not "Transparent" is called "Opaque".
Examples of suitable formats for Transparent copies include plain ASCII without markup, Texinfo input format, LaTeX input format, SGML or XML using a publicly available DTD, and standard-conforming simple HTML,
PostScript or PDF designed for human modification. Examples of transparent image formats include PNG, XCF and JPG. Opaque formats include proprietary formats that can be read and edited only by proprietary word processors,
SGML or XML for which the DTD and/or processing tools are not generally available, and the machine-generated HTML, PostScript or PDF produced by some word processors for output purposes only.
The "Title Page" means, for a printed book, the title page itself, plus such following pages as are needed to hold, legibly, the material this License requires to appear in the title page. For works in formats which do not have any title
page as such, "Title Page" means the text near the most prominent appearance of the work's title, preceding the beginning of the body of the text.
A section "Entitled XYZ" means a named subunit of the Document whose title either is precisely XYZ or contains XYZ in parentheses following text that translates XYZ in another language. (Here XYZ stands for a specific section
name mentioned below, such as "Acknowledgements", "Dedications", "Endorsements", or "History".) To "Preserve the Title" of such a section when you modify the Document means that it remains a section "Entitled XYZ" according
to this definition.
The Document may include Warranty Disclaimers next to the notice which states that this License applies to the Document. These Warranty Disclaimers are considered to be included by reference in this License, but only as regards
disclaiming warranties: any other implication that these Warranty Disclaimers may have is void and has no effect on the meaning of this License.

2. VERBATIM COPYING
You may copy and distribute the Document in any medium, either commercially or noncommercially, provided that this License, the copyright notices, and the license notice saying this License applies to the Document are reproduced
in all copies, and that you add no other conditions whatsoever to those of this License. You may not use technical measures to obstruct or control the reading or further copying of the copies you make or distribute. However, you may
accept compensation in exchange for copies. If you distribute a large enough number of copies you must also follow the conditions in section 3.
You may also lend copies, under the same conditions stated above, and you may publicly display copies.

3. COPYING IN QUANTITY
If you publish printed copies (or copies in media that commonly have printed covers) of the Document, numbering more than 100, and the Document's license notice requires Cover Texts, you must enclose the copies in covers that
carry, clearly and legibly, all these Cover Texts: Front-Cover Texts on the front cover, and Back-Cover Texts on the back cover. Both covers must also clearly and legibly identify you as the publisher of these copies. The front cover
must present the full title with all words of the title equally prominent and visible. You may add other material on the covers in addition. Copying with changes limited to the covers, as long as they preserve the title of the Document
and satisfy these conditions, can be treated as verbatim copying in other respects.
If the required texts for either cover are too voluminous to fit legibly, you should put the first ones listed (as many as fit reasonably) on the actual cover, and continue the rest onto adjacent pages.
If you publish or distribute Opaque copies of the Document numbering more than 100, you must either include a machine-readable Transparent copy along with each Opaque copy, or state in or with each Opaque copy a
computer-network location from which the general network-using public has access to download using public-standard network protocols a complete Transparent copy of the Document, free of added material. If you use the latter
option, you must take reasonably prudent steps, when you begin distribution of Opaque copies in quantity, to ensure that this Transparent copy will remain thus accessible at the stated location until at least one year after the last time
you distribute an Opaque copy (directly or through your agents or retailers) of that edition to the public.
It is requested, but not required, that you contact the authors of the Document well before redistributing any large number of copies, to give them a chance to provide you with an updated version of the Document.

4. MODIFICATIONS
You may copy and distribute a Modified Version of the Document under the conditions of sections 2 and 3 above, provided that you release the Modified Version under precisely this License, with the Modified Version filling the role
of the Document, thus licensing distribution and modification of the Modified Version to whoever possesses a copy of it. In addition, you must do these things in the Modified Version:

• A. Use in the Title Page (and on the covers, if any) a title distinct from that of the Document, and from those of previous versions (which should, if there were any, be listed in the History section of the Document). You may use
the same title as a previous version if the original publisher of that version gives permission.

• B. List on the Title Page, as authors, one or more persons or entities responsible for authorship of the modifications in the Modified Version, together with at least five of the principal authors of the Document (all of its principal
authors, if it has fewer than five), unless they release you from this requirement.

• C. State on the Title page the name of the publisher of the Modified Version, as the publisher.
• D. Preserve all the copyright notices of the Document.
• E. Add an appropriate copyright notice for your modifications adjacent to the other copyright notices.
• F. Include, immediately after the copyright notices, a license notice giving the public permission to use the Modified Version under the terms of this License, in the form shown in the Addendum below.
• G. Preserve in that license notice the full lists of Invariant Sections and required Cover Texts given in the Document's license notice.
• H. Include an unaltered copy of this License.

https://en.wikipedia.org/wiki/Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Lizenzbestimmungen_Commons_Attribution-ShareAlike_3.0_Unported)
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Free_Software_Foundation
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• I. Preserve the section Entitled "History", Preserve its Title, and add to it an item stating at least the title, year, new authors, and publisher of the Modified Version as given on the Title Page. If there is no section Entitled
"History" in the Document, create one stating the title, year, authors, and publisher of the Document as given on its Title Page, then add an item describing the Modified Version as stated in the previous sentence.

• J. Preserve the network location, if any, given in the Document for public access to a Transparent copy of the Document, and likewise the network locations given in the Document for previous versions it was based on. These
may be placed in the "History" section. You may omit a network location for a work that was published at least four years before the Document itself, or if the original publisher of the version it refers to gives permission.

• K. For any section Entitled "Acknowledgements" or "Dedications", Preserve the Title of the section, and preserve in the section all the substance and tone of each of the contributor acknowledgements and/or dedications given
therein.

• L. Preserve all the Invariant Sections of the Document, unaltered in their text and in their titles. Section numbers or the equivalent are not considered part of the section titles.
• M. Delete any section Entitled "Endorsements". Such a section may not be included in the Modified Version.
• N. Do not retitle any existing section to be Entitled "Endorsements" or to conflict in title with any Invariant Section.
• O. Preserve any Warranty Disclaimers.
If the Modified Version includes new front-matter sections or appendices that qualify as Secondary Sections and contain no material copied from the Document, you may at your option designate some or all of these sections as
invariant. To do this, add their titles to the list of Invariant Sections in the Modified Version's license notice. These titles must be distinct from any other section titles.
You may add a section Entitled "Endorsements", provided it contains nothing but endorsements of your Modified Version by various parties--for example, statements of peer review or that the text has been approved by an organization
as the authoritative definition of a standard.
You may add a passage of up to five words as a Front-Cover Text, and a passage of up to 25 words as a Back-Cover Text, to the end of the list of Cover Texts in the Modified Version. Only one passage of Front-Cover Text and one of
Back-Cover Text may be added by (or through arrangements made by) any one entity. If the Document already includes a cover text for the same cover, previously added by you or by arrangement made by the same entity you are
acting on behalf of, you may not add another; but you may replace the old one, on explicit permission from the previous publisher that added the old one.
The author(s) and publisher(s) of the Document do not by this License give permission to use their names for publicity for or to assert or imply endorsement of any Modified Version.

5. COMBINING DOCUMENTS
You may combine the Document with other documents released under this License, under the terms defined in section 4 above for modified versions, provided that you include in the combination all of the Invariant Sections of all of
the original documents, unmodified, and list them all as Invariant Sections of your combined work in its license notice, and that you preserve all their Warranty Disclaimers.
The combined work need only contain one copy of this License, and multiple identical Invariant Sections may be replaced with a single copy. If there are multiple Invariant Sections with the same name but different contents, make the
title of each such section unique by adding at the end of it, in parentheses, the name of the original author or publisher of that section if known, or else a unique number. Make the same adjustment to the section titles in the list of
Invariant Sections in the license notice of the combined work.
In the combination, you must combine any sections Entitled "History" in the various original documents, forming one section Entitled "History"; likewise combine any sections Entitled "Acknowledgements", and any sections Entitled
"Dedications". You must delete all sections Entitled "Endorsements".

6. COLLECTIONS OF DOCUMENTS
You may make a collection consisting of the Document and other documents released under this License, and replace the individual copies of this License in the various documents with a single copy that is included in the collection,
provided that you follow the rules of this License for verbatim copying of each of the documents in all other respects.
You may extract a single document from such a collection, and distribute it individually under this License, provided you insert a copy of this License into the extracted document, and follow this License in all other respects regarding
verbatim copying of that document.

7. AGGREGATION WITH INDEPENDENT WORKS
A compilation of the Document or its derivatives with other separate and independent documents or works, in or on a volume of a storage or distribution medium, is called an "aggregate" if the copyright resulting from the compilation
is not used to limit the legal rights of the compilation's users beyond what the individual works permit. When the Document is included in an aggregate, this License does not apply to the other works in the aggregate which are not
themselves derivative works of the Document.
If the Cover Text requirement of section 3 is applicable to these copies of the Document, then if the Document is less than one half of the entire aggregate, the Document's Cover Texts may be placed on covers that bracket the
Document within the aggregate, or the electronic equivalent of covers if the Document is in electronic form. Otherwise they must appear on printed covers that bracket the whole aggregate.

8. TRANSLATION
Translation is considered a kind of modification, so you may distribute translations of the Document under the terms of section 4. Replacing Invariant Sections with translations requires special permission from their copyright holders,
but you may include translations of some or all Invariant Sections in addition to the original versions of these Invariant Sections. You may include a translation of this License, and all the license notices in the Document, and any
Warranty Disclaimers, provided that you also include the original English version of this License and the original versions of those notices and disclaimers. In case of a disagreement between the translation and the original version of
this License or a notice or disclaimer, the original version will prevail.
If a section in the Document is Entitled "Acknowledgements", "Dedications", or "History", the requirement (section 4) to Preserve its Title (section 1) will typically require changing the actual title.

9. TERMINATION
You may not copy, modify, sublicense, or distribute the Document except as expressly provided for under this License. Any other attempt to copy, modify, sublicense or distribute the Document is void, and will automatically terminate
your rights under this License. However, parties who have received copies, or rights, from you under this License will not have their licenses terminated so long as such parties remain in full compliance.

10. FUTURE REVISIONS OF THIS LICENSE
The Free Software Foundation may publish new, revised versions of the GNU Free Documentation License from time to time. Such new versions will be similar in spirit to the present version, but may differ in detail to address new
problems or concerns. See http:/ / www. gnu. org/ copyleft/ .
Each version of the License is given a distinguishing version number. If the Document specifies that a particular numbered version of this License "or any later version" applies to it, you have the option of following the terms and
conditions either of that specified version or of any later version that has been published (not as a draft) by the Free Software Foundation. If the Document does not specify a version number of this License, you may choose any version
ever published (not as a draft) by the Free Software Foundation.

ADDENDUM: How to use this License for your documents
To use this License in a document you have written, include a copy of the License in the document and put the following copyright and license notices just after the title page:

Copyright (c) YEAR YOUR NAME.

Permission is granted to copy, distribute and/or modify this document

under the terms of the GNU Free Documentation License, Version 1.2

or any later version published by the Free Software Foundation;

with no Invariant Sections, no Front-Cover Texts, and no Back-Cover Texts.

A copy of the license is included in the section entitled

"GNU Free Documentation License".
If you have Invariant Sections, Front-Cover Texts and Back-Cover Texts, replace the "with...Texts." line with this:

with the Invariant Sections being LIST THEIR TITLES, with the

Front-Cover Texts being LIST, and with the Back-Cover Texts being LIST.
If you have Invariant Sections without Cover Texts, or some other combination of the three, merge those two alternatives to suit the situation.
If your document contains nontrivial examples of program code, we recommend releasing these examples in parallel under your choice of free software license, such as the GNU General Public License, to permit their use in free
software.

http://www.gnu.org/copyleft/.
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Benutzer:Lienhard Schulz/�bung Liesel von der
Post

Die Liesel von der Post ist eine sprichwortartige Bezeichnung f�r Postzusteller, die sinnbildlich f�r die

Zuverl�ssigkeit der Brieftr�ger beziehunsgweise Brieftr�gerinen steht.

W�hrend Die Christel von der Post auf den deutschen Heimatfilm von Karl Anton aus dem Jahr 1956 zur�ckgeht,

liegt der Ursprung der Bezeichnung Liesel von der Post im tiefen Dunkel der Geschichte. Unklar ist, ob hinter der

Liesel eine reale Person steht. Wann k�nnte die Liesel gelebt haben? Handelte es sich wom�glich um die zweite

Gatin des gro�en Mitbegr�nders des Weltpostvereins Stephan, um Elisabeth Balde? Daf�r k�nnte sprechen, dass

Liesel zu den Kurzformen des Vornamens Elisabeth z�hlt. Geh�rt eine derartige Er�rterung (Theoriefindung)

�berhaupt in die Wikipedia?

Das in der Wikipedia �bliche googeln hilft leider nicht weiter, um dem Mysterium der Liesel auf die Spur zu

kommen. Da trifft es sich gut, dass heute im Museum f�r Kommunikation �beraus erfahrene Postler versammelt

sind, die �ber vielf�ltige und einschl�gige Literatur verf�gen d�rften. Vielleicht finden sich in dem einen oder

anderen Werk brauchbare Hiweise, die einem Artikel �ber die Liesel von der Post die gew�nschten validen Quelen

verleihen k�nnten.

W�re ein Lemma Liesel von der Post �berhaupt relevant f�r die Wikipedia? Radio Eriwan w�rde sagen: im Prinzip

ja. Sobald ein Artikel �ber gen�gend inhaltliche Qualit�t verf�gt und belegt werden kann, erlaubt die Wikpedia

selbst die Aufnahme exotischer Themen wie beispielsweise Zitronenpresse, ein Artikel, der aufgrund seiner Qualit�t

sogar als exzellenter Artikel ausgezeichnet wurde. Allerdings tobt �ber die Relevanzfrage in der Wikipedia bis heute

ein erbitterter Streit zwischen den sogenannten Exklusionisten und Inklusionisten. F�r Anf�nger, die hinsichtlich der

Relevanz eines Temas unsicher sind, bietet sich unter anderem eine Vorabkl�rung �ber den Relevanzcheck an.

Grunds�tzlich sollte jeder Artikel vrosichtshalber auf einer Benutzerunterseite vorbereitet werden und erst nach

Fertigstellung in den Artikelraum verschoben werden. Auf Benutzerunterseiten kann man sich in der Regel austoben

wie man will, ohne dass jemand eingreift. Dies beugt zudem vor, mit einem unausgereiften Artickel in der

sogenannten und oft frustrierenden L�schh�lle zu landen. Diese H�lle h�tte die Liesel nicht verdient.

Sicher ist, dass die Bezeichnung im Laufe der Zeit einem Bedeutungswandel unterlegen ist. So schrieb die Zeitung

Nordschleswiger 2010 in einem Leitarikel: Es zeichnet sich ab, dass die �Liesel von der Post� nicht mehr das ist, was

sie mal war. Die Postzustellung ist schon beschnitten worden. Hier wird also die einst fl�chendeckende

Postversorgung der Liesel in Frage gestellt.

http:/ / www. nordschleswiger. dk/ SEEEMS/ 10589. asp?artid=19716

� Klaus von der Post: 100 Jahre mit der Liesel. Eine Bestandsaufnahme. In: Zeitschrift f�r Postwissenschaft, 60.

Jahrgang (1987), S. 247�264.





Projekt Silberwissen 
Wikipedia - erste Schritte 

Internetadressen: 
 

www.wikipedia.org 
http://commons.wikimedia.org/wiki/Hauptseite 

 
Freies Wissen 

 
 für alle zugänglich 

 kostenlos nutzen und weiterverbreiten, verändern, 
verarbeiten  

 Urheber nennen 

 Weitergabe/Verwendung unter gleichen Bedingungen 

 
Zitieren von Artikeln aus Wikipedia: 

 
Linke Spalte --> Werkzeuge --> Seite zitieren 

 
Regeln: 

 
 Enzyklopädisches Schreiben 

 Neutraler Standpunkt 

 Keine eigenen Theorien, 

 Quellenangaben 

 Relevanz 

 
"Räume" in der Wikipedia  Artikel  

Stichwort in Suchfeld eingeben 

 Benutzernamensraum 
Benutzer:Benutzename 

 Hilfe 
Hilfe:Übersicht  
Hilfe:Index 

 Portal 
Portal:Name des Portals 
Beispiel: Portal:Geographie 

 Wikipedia 
Beispiele: Wikipedia:Kartenwerkstatt 
                Wikipedia:Fotowerkstatt 

 
eigene Seite als Übungsraum  

 
 Eigene Eingangsseite 

 Eigene Diskussionsseite 

 Eigene Beobachtungsliste 

 Unterseite anlegen = 
Benutzer:Benutzername/Werkstatt 

 
Schreiben in der Wikipedia 

 
Prinzip „von anderen lernen“ (= Quelltexte öffnen) 

Betreuung nach dem Workshop: 
 

Benutzer: … 
Mail:                         …@wikipedia.de 

 
eigener Benutzername:  

eigenes Passwort:  
 

http://www.wikipedia.org/
http://commons.wikimedia.org/wiki/Hauptseite


Wikimedia Deutschland Gesellschaft zur Förderung Freien Wissens e.V. 

 

Datum: … 2011  

Ort: … 

Sehr geehrter Teilnehmer/Teilnehmerin, 

Ihre Erfahrungen und Ideen möchten wir gern in unsere künftige Projektplanung einbeziehen. 
Deshalb bitten wir Sie, die nachfolgenden Fragen zu beantworten. Wir bedanken uns für Ihre 
Mitwirkung. 

Inhalte  
Die vermittelten Inhalte waren für mich vollkommen neu.  
Ich habe mich schon vorher damit beschäftigt.  
Ich arbeite bereits in der Wikipedia mit.  
  
Stoffmenge   
Die vermittelte Stoffmenge war für mich zu umfangreich.  
Die vermittelte Stoffmenge war für mich genau richtig.  
Es hätte mehr sein können.  
  
Lehrtempo   
Tempo der Vermittlung war für mich in Ordnung.   
Es war für mich zu schnell, ich konnte nicht immer folgen.  
Es ging mir zu langsam voran.  
  
Übungen  
Es hätten mehr selbstständige Übungen sein können.  
Anzahl und Umfang der selbständigen Übungen fand ich ausreichend.  
Für mich waren es zu viele Übungen.  
  
Ihre Meinung zum „Mitmachen“ in der Wikipedia  
Ich habe Lust zum Mitmachen bekommen. Ich möchte mich gern beteiligen und 
würde gern eine Online-Unterstützung durch einen Mentor in Anspruch nehmen. 

 

Ich möchte noch ein weiteres Seminar zur Vertiefung und zum Üben belegen.  
Ich bin mir noch nicht sicher, ob ich künftig mitarbeiten will. Möchte aber gern über 
weitere Angebote informiert werden. 

 

  
Ihre Anmerkungen zum Einführungsvortrag / zu den Übungen   
  
  
  
 
Ihre Wünsche und Ideen zu den Inhalten weiterer Seminare / Workshops 

 

  
  
  
 
Ihre Vorschläge zur Organisation (Wochentage, Uhrzeit, Ort, …) 
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Datum: ……. 2013  

 

Sehr geehrter Teilnehmer/Teilnehmerin, 

Ihre Erfahrungen und Ideen möchten wir gern in unsere künftige Projektplanung 
einbeziehen. Deshalb bitten wir Sie, die nachfolgenden Fragen zu beantworten. Wir 
bedanken uns für Ihre Mitwirkung. 

Hatten Sie ausreichend Zeit Ihre Fragen zu stellen? 

+ + + + + 0 - -  - - - 
     

 

Wie sind Sie mit der vermittelten Stoffmenge zurecht gekommen? 

+ + + + + 0 - - - - - 
     

 

War das Tempo der Vermittlung in Ordnung? 

+ + + + + + 0 - - - - - 
     

 

Hatten Sie genügend Zeit zum Üben am PC? 

+ + + + +  0 - - - - - 
     

 

Waren die Inhalte für Sie verständlich? 

+ + + + + 0 - -  - - - 
     

 

Wie bewerten Sie den/die Referenten/-in (Kompetenz, Vermittlung)? 

+ + + + + 0 - - - - - 
     

 

Was hat Ihnen die größten Schwierigkeiten bereitet? 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
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Ihre Meinung zum „Mitmachen“ in der Wikipedia  
 

Können Sie sich vorstellen selbst Autor in der Wikipedia oder in einem der 
Schwesternprojekte (Wikicommons, Wikisource, …) zu werden? 
 

ja unsicher  nein 

   
 

Wenn ja, welche Themen und Tätigkeiten würden Sie besonders interessieren? 
 
 
___________________________________________________________ 
 
Wo sehen Sie für sich die größten Hindernisse/Probleme für eine Mitarbeit? 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
Wie könnten wir Sie unterstützen? 
 
___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 
 
Möchten Sie künftig an Treffen zur Mitarbeit in der Wikipedia teilnahmen? 
Wenn ja, bitte Ihre Mailadresse angeben1: 
 
__________________________________________________________ 
 
Welche Anregungen/Vorschläge haben Sie? 
z.B. Vorschläge zur Organisation (Zeit, Ort, …), Hinweise für den Referenten,  
 
 
___________________________________________________________ 
 
 
___________________________________________________________ 
Vielen Dank! Ihr Wikimedia-Team 

                                                 
1 Ihre persönlichen Daten werden von Wikimedia Deutschland e.V. nicht an Dritte weiter gegeben. Sie 
werden ausschließlich genutzt, um Sie zu informieren. 



 

Anlage 8: Aufstellung der durchgeführten oder sich im 
Review-Prozess befindenden Softwareänderungen 
 

 

Problem Seite Status/ Anmerkungen 
Verschiedene Überschriften scheinen 
(strukturell) zu "Schwesterprojekten" 
zu gehören 

19 Problem war nicht mehr reproduzierbar 

Captchafeld auf der 
Benutzerregistrierungsseite hat kein 
Label 

22 Label in neuem Registrierungsformular 
vorhanden, aber eventuell verwirrend für 
Screenreader-Nutzer 

Inhaltsverzeichnis in Artiklen ist 
semantisch inkorrekt eine Tabelle 

23 Erledigt in https://gerrit.wikimedia.org/r/39792 

Tabellen im Projekt (Infoboxen etc.) 
oft semantisch falsch 

24 Sensibilisierung der Community versucht. 
Entwicklung der neuen Capiunto-Erweiterung, 
welche diese Logik zentralisieren und 
vereinheitlichen soll. 

Sidebar-Links für Screenreader nicht 
erkennbar, expandieren eingeklappter 
Bereiche nicht möglich 

26, 31 Mit https://gerrit.wikimedia.org/r/88033 
erledigt. 

Die Toolbar für das Bearbeiten von 
Seiten ist nicht per Tastatur 
bedienbar. 

32 Tastaturnavigation mit 
https://gerrit.wikimedia.org/r/9751 verbessert. 

Tabindices auf Spezial:Anmelden 
fehlerhaft 

36 Bericht bezieht sich auf altes Formular, scheint 
jetzt zu funktionieren 

Zu Fußnote springen Link (↑) ist nicht 
mit Screenreadern nutzbar 

37 Erledigt in https://gerrit.wikimedia.org/r/79472 
durch das Hinzufügen von Linkbeschreibungen 
für Screenreader 

Quick links in der deutschsprachigen 
Wikipedia sind nicht sichtbar, wenn 
mit dem Keyboard angesteuert 

 
42 

Lokales Problem der deutschprachigen 
Wikipedia. Nach Absprache von einem 
Freiwilligen in 
https://de.wikipedia.org/w/index.php?diff=prev&
oldid=121686451 erledigt. 

Auf Spezial:Anmelden ist für 
Screenreader-Nutzer nicht klar 
welche Felder optional sind 

48 Bericht bezieht sich auf altes Formular, bereits 
erledigt 

Sidebar Navigations-Sprungmarken 
für Screenreader besser 
unterscheidbar machen 

- Von einem Freiwilligen erledigt 
(https://gerrit.wikimedia.org/r/78961). 
Codereview und -tests durch Wikimedia 
Deutschland. 

Zugänglichkeit der Registrierkarten 
im Einstellungsmenu 
(Spezial:Einstellungen) 

- Von einem Freiwilligen 
(https://gerrit.wikimedia.org/r/78640). 
Codereview und -tests durch Wikimedia 
Deutschland. 

Nutzbarkeit der Toolbar für das 
Bearbeiten von Seiten für 
Screenreader-Nutzer eingeschränkt. 

(32) Erledigt mit https://gerrit.wikimedia.org/r/79639 
Bug: 
https://bugzilla.wikimedia.org/show_bug.cgi?id=2
4592 

Sprachvarianten-Auswahl nicht per 
Tastatur nutzbar (betrifft nur 

- Erledigt mit https://gerrit.wikimedia.org/r/79847 
Bug: 



 

Sprachen mit mehreren Varianten, 
wie Chinesisch) 

https://bugzilla.wikimedia.org/show_bug.cgi?id=4
6486 

Ein-/ ausklappen Links sollten auf 
Leertaste konsistent reagieren 

- Erledigt mit https://gerrit.wikimedia.org/r/83226 
Bug: 
https://bugzilla.wikimedia.org/show_bug.cgi?id=5
3797 

Benachrichtigungen werden 
Screenreader-Nutzern nicht 
vorgelesen. 

- Änderung befindet sich in 
https://gerrit.wikimedia.org/r/82122. Leider gibt 
es hier Probleme mit den Screenreadern. 

Die mobile Seite ist für Screenreader-
Nutzer praktisch unbenutzbar, da 
diese die Abschnitte nicht ausklappen 
können. 

- Änderung in 
https://gerrit.wikimedia.org/r/93490. Wichtig, 
da viele Screenreader-Nutzer grundsätzlich 
lieber auf Mobilseiten zugreifen, da diese 
einfacher aufgebaut sind. 
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